
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 21. Oktober 2020

984. Bildungszentrum Zürichsee, Reinigungsdienstleistungen  
(Ausgabenbewilligung und Vergabe)

1. Ausgangslage

Das kantonale Bildungszentrum Zürichsee (BZZ) hat im Sommer 2020 
den Erweiterungsbau bezogen. Das bisherige Hauptgebäude (Altbau) 
bleibt bestehen und wird nach einer Sanierungsphase (August 2020 bis 
Sommer 2022) zusätzlich genutzt. Der zusätzliche Reinigungsbedarf kann 
mit den vorhandenen Stellenprozenten des Reinigungspersonals des BZZ 
nicht abgedeckt werden. Die Reinigungsarbeiten mussten deshalb aus-
geschrieben werden. Während der Sanierungsphase werden lediglich Rei-
nigungsdienstleistungen für den Erweiterungsbau benötigt. Nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten umfasst der Reinigungsauftrag den Er-
weiterungsbau und den Altbau. 

2. Ausschreibung

Die Ausschreibung der Reinigungsdienstleistungen am BZZ wurde 
im offenen Verfahren durchgeführt. Die Publikation auf simap.ch er-
folgte am 18. Februar 2020. Die Frist für die Einreichung der Angebote 
endete am 1. April 2020. Es wurden neun Angebote eingereicht. Ein An-
gebot musste vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, da es zu spät 
eingereicht worden war. Die Angebotseröffnung fand am 8. April 2020 
statt. Die Anbieterin Dosim AG, Glattbrugg, wurde mit Schreiben vom 
8. Mai 2020 aufgefordert, aufgrund ihres ungewöhnlich niedrigen Ange-
bots Stellung zu nehmen. Mit Schreiben vom 12. Mai 2020 konnte die An-
bieterin darlegen, dass sie die Teilnahmebedingungen einhalten und die 
Auftragsbedingungen erfüllen könne. Acht Anbieter erfüllten die Teil-
nahmebedingungen und Eignungskriterien und wurden zur Angebots-
auswertung zugelassen. Die Preisspanne der Angebote liegt zwischen 
Fr. 1 380 620.80 und Fr. 1 843 455.80. 

3. Vergabe

Aufgrund der Prüfung mittels der Eignungs- und Zuschlagskriterien 
und auf der Grundlage der Submissionsunterlagen sind die Leistungen an 
die Dosim AG zu vergeben. Die Dosim AG hat mit Fr. 1 380 620.80 gegen-
über den anderen Anbietern mit Angeboten ab Fr. 1 435 144.30 den tiefs-
ten Preis offeriert und erfüllt die in den Ausschreibungsunterlagen fest-
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gelegten Zuschlagskriterien am besten. Mit der ausgewählten Anbieterin 
soll ein Vertrag für eine feste Dauer von vier Jahren mit der Option auf 
Verlängerung um zwei Jahre abgeschlossen werden. 

4. Finanzierung

Die Ausgaben für die Reinigung der Gebäude für die nächsten vier 
Jahre einschliesslich der Option auf Vertragsverlängerung um zwei 
Jahre betragen gemäss dem Angebot vom 27. März 2020 der Dosim AG 
Fr. 1 380 620.80 einschliesslich MWSt. Sie sind zwingend erforderlich 
und deshalb gebunden im Sinne von § 37 Abs. 2 lit. a des Gesetzes über 
Controlling und Rechnungslegung vom 9. Januar 2006 (CRG, LS 611). 
Die Ausgabenbewilligung hat damit gestützt auf § 36 lit. b CRG durch 
Beschluss des Regierungsrates zu erfolgen. Die Finanzierung erfolgt zu-
lasten der Erfolgsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 7306, Berufsbildung, 
Buchungskreis 7353 Berufsbildungszentrum Zürichsee. Die Kosten sind 
im Budget 2020 sowie im Konsolidierten Entwicklungs- und Finanzplan 
2021–2024 eingestellt. 

Auf Antrag der Bildungsdirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Für die Reinigungsdienstleistungen für das Bildungszentrum Zürich-
see wird eine gebundene Ausgabe von Fr. 1 380 621 zulasten der Erfolgs-
rechnung der Leistungsgruppe Nr. 7306, Berufsbildung, bewilligt.

II. Die Reinigungsdienstleistungen für das Bildungszentrum Zürich-
see werden gemäss Angebot vom 27. März 2020 zu Fr. 1 380 621 an die 
Dosim AG, Glattbrugg, vergeben. 

III. Die Bildungsdirektion wird ermächtigt, den Vertrag mit der Dosim 
AG im Rahmen der bewilligten Ausgabe abzuschliessen. Der Vertrag 
wird auf vier Jahre abgeschlossen. Er kann optional um weitere zwei 
Jahre verlängert werden.

IV. Dieser Beschluss ist bis zur Veröffentlichung des Zuschlages auf 
simap.ch nicht öffentlich.

V. Mitteilung an die Finanzdirektion und die Bildungsdirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


